
 
 

 

 

Berlin, den 17.07.14 

Pressemitteilung 

 

Mehr Geld für die Berliner Beamtinnen und Beamten 

 

Steter Tropfen höhlt den Stein! Die stete Forderung nicht zuletzt des Verbandes der 

Berliner Verwaltungsjuristen nach einer höheren Besoldung für die Berliner Beamtin-

nen und Beamten hat Wirkung gezeigt. Das Berliner Abgeordnetenhaus hat eine zu-

sätzliche Erhöhung der Beamtenbesoldung um 0,5 % Prozent für 2014 und 2015 be-

schlossen.  

 

Zusammen mit der für den Doppelhaushalt 2014/2015 bereits verabschiedeten Besol-

dungserhöhung können sich die Berliner Beamtinnen und Beamte damit über einen 

Gehaltszuwachs von 3 % in 2014 und 3,2 % in 2015 freuen, von denen jedoch 0,2 % 

in die Versorgungsrücklage gehen. 

 

Damit hat sich auch die Petition des Verbandes zur Besoldungserhöhung im wahrsten 

Sinne des Wortes für die Berliner Beamtinnen und Beamten ausgezahlt. Dies kann je-

doch nur einen ersten Schritt zur Verringerung der Besoldungsschere darstellen. Bei 

einem derzeitigen Rückstand von knapp 5% gegenüber dem Durchschnitt der Länder 

ist noch viel Anpassungsgeduld nötig. Der Verband wird sich auch weiter dafür einset-

zen, dass Berlin möglichst schnell den Anschluss an die Besoldung der übrigen Länder 

herstellt.   

 

Erika Lanzke 

Vorsitzende 
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